
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

wir machen nur langsam Fortschritte in der Dia-

gnostik und der Therapie des Mammakarzinoms. 

Doch auch anlässlich der Vorbereitung des 

 kommenden 5. Hildesheimer Mammasymposiums 

und bei dem Vergleich des Kongressprogramms 

mit den Themen von 2012 bemerken wir, dass 

sich in den letzten zwei Jahren doch „etwas getan 

hat“. In den ersten beiden Sitzungen erhalten 

Sie ein entsprechendes Update zu den Fort-

schritten betr. Früherkennung und Behandlung 

des Mamma karzinoms, während wir im letzten 

Abschnitt des  Symposiums das Thema Lebens-

führung mit Brustkrebs aufgreifen. 

Erfreulicherweise ist es uns auch dieses Jahr 

gelungen, mit Frau Dr. Bernardi aus Trento,  Italien, 

eine ausländische Referentin zu gewinnen, damit 

wir in Hildesheim auch weiterhin nicht nur über 

den Rand des Pottes sondern auch über den 

deutschen Tellerrand hinausschauen. 

Wir freuen uns auf ein spannendes Symposium 

mit Ihnen.

Ihre

Dr. Christoph Uleer Dr. Norbert Uleer

Dr. Jasmin Pourfard Dr. Ralf Papcke

Dr. Nannette Hüfner Dr. Birgit Heuse

Georg von Kopylow

Einladung
zum 

5. Mamma-Symposium 
in Hildesheim

Samstag, den 18.01.2014
Kreishaus Hildesheim

Bischof-Janssen-Str. 31, Eingang B

Veranstaltungsinformation
Samstag, 18.01.2014, 9.00 – 16.00 Uhr 

Sitzungssaal des Kreishauses Hildesheim
Eingang B, Bischof-Janssen-Str. 31, Hildesheim

Unkostenbeitrag
35 Euro inkl. Getränke und Verpflegung

Veranstalter: 
Drs. med. Norbert Uleer & Christoph Uleer
Frauenärzte am Bahnhofsplatz Hildesheim
Bahnhofsplatz 5, 31134 Hildesheim
Tel.: 05121/59020

www.Frauenarzt-Hildesheim.de
www.mammascreening-hildesheim.de
Kontonummer: 74 55 00 65 / BLZ: 25950130
Zahlungsbeleg bitte zur Veranstaltung mitbringen

Die Veranstaltung wird von der LÄK Niedersachsen mit  
6 CME-Punkten der Kategorie C anerkannt. 

Übernachtungsmöglichkeiten:
Novotel   Tel.: 05121/1717-0
Van der Valk Tel.: 05121/300-0

Parkmöglichkeiten:
Parkhaus Rose, Parkplatz Kreishaus

Deutsche Gesellschaft
für Senologie
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von der FBA Frauenärztlichen  
BundesAkademie empfohlen



Organisation
 

Frauenarzt, SP Gynäkologische Onkologie

 
Frauenarzt, PVA Mammographiescreening 
Hildesheim/Göttingen/Hameln

Referenten
 

Deutsche Sporthochschule Köln

 
Senologia Clinica e Screening Mammografico,  
Trento, Italien

 
Institut für Radiologie, Charité Berlin

 
Referenzzentrum Mammographie Südwest, Marburg

 
Institut für Pathologie Hildesheim

 
Universitätsfrauenklinik Göttingen

 
Vorsitzende BRCA-Netzwerk – Hilfe bei familiärem 
Brust- und Eierstockkrebs e.V.

  
Dipl. Psychologin, LMU München

 
Institut für Pathologie, UKE Hamburg

 
Gynäkologische Onkologie, MHH 

 
Frauenklinik-Innenstadt, LMU München

 
Rexrodt von Fircks Stiftung, Ratingen

 
Medizinische Klinik, Klinikum Hildesheim

 
Radiologisches Institut, Universität Erlangen

 
Onkologie Bethanien, Frankfurt a.M. 

 
Radiologie Klinikum Hildesheim

Programm 18.01.2014
09.00 – 09.15 Uhr    Begrüßung  

(Kurt Machens, Oberbürgermeister, 
C. Uleer)

Diagnostik des Mammakarzinoms 
(Vorsitz: U. Bick, J. Werhand)

09.15 – 09.45 Uhr 1.  Update deutsches MSP 
(K. Bock, Marburg)

09.45 – 10.15 Uhr 2.  Innovationen in der Brustdiagnostik 
(R. Schulz-Wendtland, Erlangen)

10.15 – 10.45 Uhr 3.  Die Tomosythese für das Screening? 
(D. Bernardi, Trento)

10.45 – 11.15 Uhr  Pause

(Vorsitz: G. Emons, T.-W. Park-Simon)

11.15 – 11.45 Uhr 4.  News aus San Antonio 2013 
(H. Tesch, Frankfurt)

11.45 – 12.15 Uhr 5.  Zirkulierende Tumorzellen und 
 therapeutische Konsequenzen 
(B. Rack, München)

12.15 – 12.45 Uhr 6.  Rolle des Pathologen bei der 
 Konzeption/Durchführung von 
 klinischen Studien 
(A. Lebeau, Hamburg/ 
K.-F. Bürrig, Hildesheim)

12.45 – 13.45 Uhr Mittagessen

 
(Vorsitz: A. Hahne, F. Schmitz)

13.45 – 14.15 Uhr    7.  Kognitive Störungen bei 
 Krebspatienten: Das rätselhafte 
„Chemobrain“ 
(K. Hermelink, München)

14.15 – 14.45 Uhr  8.  Potentiale und Grenzen von körper-
licher Aktivität in der Onkologie 
(F. Baumann, Köln)

14.45 – 15.15 Uhr  9.  Beratung von Frauen mit BRCA-1 
und BRCA-2-Mutation 
(U. Bick, Charité Berlin)

15.15 – 15.45 Uhr   10.  Spirituelle Bedürfnisse brustkrebs-
erkrankter Frauen, wie gehen wir 
damit um?  
(A. Rexrodt von Fircks, Ratingen)

15.45 Uhr 11.  Verabschiedung 
(N. Uleer)

Ende der Veranstaltung 

Danksagung
Wir bedanken uns bei den nachfolgenden 
Unternehmen für die Unterstützung des Symposiums:

Amgen 2000,– €, Astra Zeneca 1000,– €,  
Brandes und  Diesing 500,– €, Celgene 1000,– €,  
Chugai 500,– €, Eisai 1200,– €, Fresenius 1000,– €,  
GSK 1000,– €, Hexal 1000,– €, Medac 500,– €,  
Medicor 1000,– €, Megapharm 750,– €, Novartis 1000,– €,  
Pfizer 1000,– €,  Pierre Fabre 1000,– €, Fa. Ramm 300,– €,  
Riemser 500,– €, Roche 4000,– €,  Salzer  Apotheke 500,– €, 
Sanofi 800,– €, Fa. Siemens 1500,– €, Somatex 500,– €,  
Takeda 1000,– €, TEVA Onkologie 1000,– €, Velvian 500,– €
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